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30.01.2023 – EVU Benchmarking 2022 

Auswertungsbericht Technische Be-

triebe Glarus (tbg) 

1. Ergebnis im Bereich Strom 

1.1 Zielerreichung und Entwicklung 

Die Zielerreichung pro Handlungsfeld (Maximalwert:100%) sind für die technischen Betriebe Glarus (tbg) 

in Abbildung 1 für den Bereich Strom dargestellt. Verglichen zum EVU-Benchmark 2020 zeigen sich je 

nach Handlungsfeld grosse Unterschiede, wobei die Zielerreichung im Total von 52% auf 61% gesteigert 

werden konnte. 

 

Abbildung 1: Übersicht und Entwicklung bei den Handlungsfeldern im Bereich Strom. 

1.2 Die Stärken der tbg 

Die Stärken der tbg liegen bei den Energiedienstleistungen (Zielerreichung 100%), wo z.B. die Ener-

giecockpit-App für Haushaltskunden angeboten wird. Damit können Smart-Meter-Daten auch von unter-

wegs aus per App abgelesen werden. Weiter konnte man sich insbesondere in den Handlungsfeldern 

«Förderprogramme und tarifliche Massnahmen» sowie «Vorbildwirkung» stark steigern im Vergleich zum 

EVU-Benchmark 2020. Weiter kann auch die Produktion von erneuerbarer Energie zu den Stärken der tbg 

gezählt werden. 



energieschweiz.ch 

 

2 

1.3 Die Potenziale der tbg 

Grosses Potenzial besteht insbesondere beim Handlungsfeld «Lieferung erneuerbare Energie», wobei die 

tbg sich hier seit dem letzten EVU-Benchmark doch auch deutlich steigern konnte. 

1.4 Vergleich mit anderen ähnlichen EVU 

Verglichen mit anderen EVUs von mittlerer Grösse (100-1000 GWh Absatz) schneiden die technischen 

Betriebe Glarus in 4 der 8 Handlungsfelder (deutlich) besser ab (siehe Abbildung 2). Im Handlungsfeld 

«Gewässerschutz / Qualität der Wasserkraftanlagen» befindet sich die tbg im Schweizerischen Durch-

schnitt der mittleren EVUs und in den Handlungsfeldern «Unternehmensstrategie», «Intelligente Netze / 

Energiesysteme» und «Lieferung erneuerbare Energie» schneidet man leicht unter dem Durschnitt ab. 

Dies widerspiegelt sich auch im Total, wo die tbg im Vergleich zu anderen mittleren EVUs leicht über-

durchschnittlich abschneiden (vgl. Abbildung 3). Unter Berücksichtigung, dass die tbg ein eher kleines 

EVU (Stromabsatz von rund 124 GWh im Jahr 2021) unter der Kategorie «mittlere EVU» sind, fällt die 

Auswertung umso positiver aus. 

 

Abbildung 2: Vergleich der Handlungsfelder im Bereich Strom mit dem Durschnitt der mittleren EVU. 
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Abbildung 3: Totale Zielerreichung der einzelnen EVUs im Bereich Strom, Roter Balken: Technische Betriebe Glarus. 

2. Ergebnis im Bereich Wärme 

2.1 Zielerreichung und Entwicklung 

Die Zielerreichung pro Handlungsfeld (Maximalwert:100%) sind für die technischen Betriebe Glarus (tbg) 

in Abbildung 4 für den Bereich Wärme dargestellt. Verglichen zum EVU-Benchmark 2020 konnten sich die 

tbg im Bereich Wärme in sämtlichen Handlungsfeldern verbessern. Im Total resultiert eine Steigerung der 

Zielerreichung von 51% auf 87%. Vor dem Hintergrund, dass die tbg in den vergangenen Jahren z.B. ver-

schiedene Wärmeverbünde realisiert haben, überrascht das Resultat nicht. 

 

Abbildung 4: Übersicht und Entwicklung bei den Handlungsfeldern im Bereich Wärme. 
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2.2 Die Stärken der tbg 

Im Bereich Wärme können die tbg in 4 der 7 Handlungsfelder die maximale Zielerreichung vorweisen. 

Diese Stärken betreffen die folgenden vier Handlungsfelder: 

• Intelligenter Netze / Energiesysteme (z.B. Einbau von intelligenten Zählern) 

• Produktion erneuerbare Energie (100% aus erneuerbaren Energiequellen) 

• Lieferung erneuerbare Energie (100% erneuerbare Wärme) 

• Energiedienstleistungen (breites Angebot sowohl für Haushalte als auch für Wirtschaft) 

2.3 Die Potenziale der tbg 

Das grösste Potenzial im Bereich Wärme besteht im Handlungsfeld «Förderprogramme und tarifliche 

Massnahmen». Eine aktive Förderung der Energieeffizienz oder der Nutzung von erneuerbaren Energien 

im Bereich Wärme gibt es aktuell nicht. Dies wird allerdings auf kantonaler Ebene gefördert (siehe z.B. 

Förderprogramm des Kantons Glarus, M07 Anschluss an ein Wärmenetz). Die tariflichen Massnahmen 

könnten weiter ausgebaut werden. 

2.4 Vergleich mit anderen ähnlichen EVU 

Verglichen mit anderen EVUs von mittlerer Grösse schneiden die technischen Betriebe Glarus in sämtli-

chen Handlungsfeldern besser ab (siehe Abbildung 5). Relativ gesprochen kann die tbg im Handlungsfeld 

«Intelligente Netze / Energiesysteme» das beste Resultat vorweisen. Die starke Verbesserung der tbg im 

Bereich der Wärme zeigt sich auch im Gesamtergebnis und im Vergleich zu den anderen EVUs, welche 

am diesjährigen EVU-Benchmark teilgenommen haben (Abbildung 6). Nebst den kleineren und mittleren 

EVUs ist man im Bereich Wärme auch den meisten grösseren EVUs voraus und kann insgesamt das 

viertbeste Ergebnis vorweisen.  
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Abbildung 5: Vergleich der Handlungsfelder im Bereich Wärme mit dem Durschnitt der mittleren EVU. 

 

Abbildung 6: Totale Zielerreichung der einzelnen EVUs im Bereich Wärme, Roter Balken: Technische Betriebe Glarus. 
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3. Ergebnis im Bereich Gas 

3.1 Zielerreichung und Entwicklung 

Die Zielerreichung pro Handlungsfeld (Maximalwert: 100%) sind für die technischen Betriebe Glarus (tbg) 

in Abbildung 7 für den Bereich Gas dargestellt. Verglichen zum EVU-Benchmark 2020 konnte man sich in 

sämtlichen Handlungsfeldern (zumindest leicht) steigern. Die totale Zielerreichung konnte zudem von 51% 

auf 73% gesteigert werden.  

 

Abbildung 7: Übersicht und Entwicklung bei den Handlungsfeldern im Bereich Gas. 

3.2 Die Stärken der tbg 

Die Stärken der tbg liegen in den Handlungsfeldern «Energiedienstleistungen» sowie «Intelligente Netze / 

Energiesysteme» wo man jeweils die maximale Zielerreichung vorweisen kann. Weiter konnte man sich 

insbesondere in den Handlungsfeldern «Förderprogramme und tarifliche Massnahmen» sowie «Vorbild-

wirkung» stark steigern im Vergleich zum EVU-Benchmark 2020.  

3.3 Die Potenziale der tbg 

Trotz Steigerung liegt das grösste Potenzial im Handlungsfeld «Förderprogramme und tarifliche Massnah-

men». Wie bei der Wärme verzichtet man hier auf eine Förderung und die tariflichen Massnahmen könn-

ten auch gesteigert werden. 

3.4 Vergleich mit anderen ähnlichen EVU 

Verglichen mit anderen EVUs von mittlerer Grösse schneiden die technischen Betriebe Glarus in sämtli-

chen Handlungsfeldern besser ab (siehe Abbildung 8). Wie bei der Wärme kann die tbg auch beim Gas im 

Handlungsfeld «Intelligente Netze / Energiesysteme» das beste Resultat (im Vergleich zu den anderen 

EVUs) vorweisen. Auch beim Gas erreichen die tbg im Total ein Topten Ergebnis.  
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Abbildung 8: Vergleich der Handlungsfelder im Bereich Gas mit dem Durschnitt der mittleren EVU. 

 

Abbildung 9: Totale Zielerreichung der einzelnen EVUs im Bereich Gas, Roter Balken: Technische Betriebe Glarus. 
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4. Leuchtturmprojekt(e) 

4.1 Sanierung und Ausbau des Kraftwerks Luchsingen 

Deutlich mehr Strom mit dem gleichen Wasserangebot: Die Erweiterung umfasst sowohl die Erneuerung 

des bestehenden Kraftwerks als auch die gleichzeitige Erhöhung der Ausbauwassermenge, eine zusätzli-

che Turbinenstufe und die Erweiterung des Speichervolumens auf dem Brunnenberg. Das Projekt sieht 

nicht ein total neues, sondern ein optimiertes Kraftwerk zur Stromproduktion aus Wasserkraft vor. Anhand 

einer neuen Pumpleitung kann zudem das Wasser ab Stufe Helloch rund 50 Meter auf das Niveau Brun-

nenberg gepumpt werden, und anschliessend über ein Gefälle von 500 Höhenmetern genutzt werden. 

Mehr Flexibilität ergibt sich weiter durch ein geplantes zweites Ausgleichsbecken. Mit den Optimierungen 

des Kraftwerks Luchsingen werden die tb.glarus den Anteil der Strom-Eigenproduktion von 21 auf rund 27 

Prozent erhöhen können. 

4.2 Solargemeinschaften 

Bau von 5 grossen Solaranlagen mit Beteiligungsprinzip. Als Stromkunde im Versorgungsgebiet der tbg 

kann man sich einen Teil der Solaranlagenfläche für eine Dauer von 20 Jahren sichern. Pro Flächenein-

heit ergibt sich eine Mengen-Gutschrift in der Stromrechnung. Damit können die Kunden aktiv zu einer 

regionalen und nachhaltigeren Energieversorgung beitragen. 

4.3 Power-to-X 

Als Mitglied der IG PtX leistet die tbg ein weiteres Engagement für die Dekarbonisierung der Energiewirt-

schaft. Als Ziele der IG betreffen u.a. die vertiefte Auseinandersetzung bzgl. Dekarbonisierung und der 

Sektorkopplung sowie mehr erneuerbare Gase und Strom. 

5. Handlungspotenziale und Empfehlungen 

5.1 Bereich Strom  

Im Bereich Strom werden folgenden Aktivitäten empfohlen: 

• Zieldefinition für den Ausbau der erneuerbaren Energien im Rahmen einer Unternehmensstrate-

gie. 

• Strategie und konkrete Zielsetzungen für intelligente Netze / Energiesysteme. 

• Steigerung der neuen erneuerbaren Energien im Produktions- und Liefermix. 

• Installation weiterer Solaranlagen für Solargemeinschaften. 

5.2 Bereich Wärme 

• Bau von weiteren Wärmeverbünden vorantreiben 

• Förderprogramm mit der Gemeinde Glarus einführen (z.B. Finanzierung von weiteren Aktivitäten 

aus dem Energiefonds) 

• Effizienz der Nutzung der knapper werdenden Energieholzpotenziale überprüfen 

• Integration von Holz-WKK-Anlagen in die bestehenden und geplanten Wärmeverbünden überprü-

fen 
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5.3 Bereich Gas 

• Weitere Mitarbeit bei innovativen Projekten rund um die Erzeugung von synthetischem Gas 

(Stichwort PtX). 

• Förderprogramm z.B. mit der Gemeinde Glarus einführen 

6. Allgemeine Hinweise und beteiligte Personen 

Die folgenden Personen waren beim Ausfüllen des EVU Benchmarkings 2022 beteiligt:  

 

Person Funktion 

Martin Jakob Geschäftsführer, TEP Energy 

Jonas Müller Projektingenieur, TEP Energy 

Christian Leuenberger Energieexperte 

Martin Zopfi-Glarner Geschäftsführer, Technische Betriebe Glarus 

Personen und deren Funktion, welche beim Ausfüllen des Fragebogens und bei der Erstellung dieses Kurzberichtes mitgewirkt haben. 

 

 


